
S ie haben sich dazu entschlossen, 
die „Fort- und Weiterbildungsstun-

den Ihrer Mitarbeitenden“ zu ermitteln. 
Dies ist eine typische Kennzahl mit ho-
her Relevanz im Rahmen des Perso-
nalmanagements. Auch, wenn die Zeit 
nichts über die Qualität der Personal-
entwicklung aussagt, bildet die zeitliche 
Investition die Grundlage dafür ab. Des 
Weiteren haben Sie folgende Kriterien 
definiert:

	z In welchen Zeitabständen werden 
die Daten bzw. Ergebnisse ermittelt? 
„Alle sechs Monate, wobei wir uns am 
Kalenderjahr orientieren.“

	z Haben wir uns Ziele gesetzt, die uns 
bei der Bewertung der Ergebnisse 
leiten? „Ja, denn diese Kennzahl ist 
Bestandteil des PDCA „Personalent-
wicklung“ und damit zielorientiert.“

	z Lässt sich ein Trend zwischen den 
einzelnen Messzeitpunkten ablesen? 
„Ja, es lässt sich ein positiver Trend 
ablesen. Seitdem wir die Fort- und 
Weiterbildungsstunden ermitteln, 
werden diese konsequenter durch-
geführt.“

	z Sind die Ergebnisse tragfähig und 
glauben wir daran, dass wir in Zu-
kunft ähnliche Ergebnisse erreichen 
werden bzw. dass wir durch einen ak-
tiven Eingriff in die Systematik eine 
Veränderung bewirken können? „Ja. 
Denn: Wir sind der Meinung, dass 

unser bisheriges Vorgehen dazu bei-
tragen wird, dass wir in Zukunft die 
ausreichende Anzahl an Fort- und 
Weiterbildungsstunden realisieren 
können.“
Wenn Sie diese Kriterien für Ihre 

Datenauswertungen heranziehen, wird 
es schnell deutlich werden, dass die 
Arbeit mit Kennzahlen keine „Eintags-
fliege“ ist.

PDCA: Verschiedene Kennzahlen 
berücksichtigen

Mit Blick auf jeden PDCA-Zyklus sollte 
von vornherein die Bewertung der Qualität 
mittels verschiedener Kennzahlen ange-
dacht werden. In der Planungsphase (PLAN) 
dienen Kennzahlen zur Quantifizierung von 
Zielen. Sie müssen beschreiben, was Sie 
erreichen wollen: „Wir wollen, dass wir im 
Mittel zehn Fort- und Weiterbildungs-
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Die Ermittlung von einzel-
nen Kennzahlen im Sin-
ne der Ergebnisauswer-
tung sollte methodisch 
eingebunden werden. Da-
für stehen verschiedene 
Modelle, wie z. B. die Ba-
lanced-Scorecard zur Ver-
fügung. Wichtig ist es, sich der 
Verflechtung verschiedener Daten 
bewusst zu werden. Was ist Ursa-
che, was ist Wirkung? Mit welchen 
Konsequenzen müssen wir rech-
nen, wenn wir die Öffnungszeiten 
unserer Tagespflege erweitern? 
Wie viele Arbeitsstunden müssen 

wir dann zur Verfügung haben? 
Welche Auswirkungen hat die Ver-
änderung auf die Arbeitszufrie-
denheit der Mitarbeitenden? Und 
inwieweit verändert sich die Nach-
fragesituation durch unser verän-
dertes Angebot? Keine Kennzahl 
steht also für sich allein.

FRANK VON 
PABLOCKI

Diplom-Psychologe, 
SP-Kommunikation, 
Beratung – Training – 
Coaching, 
sp-kommunikation.de

24 09.2026    W W W . T P -T A G E S P F L E G E . N E T

Q U A L I T Ä T S M A N A G E M E N T



stunden pro Halbjahr erreichen“. Durch 
diesen Schritt vermeiden Sie einen zen-
tralen Fehler, der leider immer wieder 
begangen wird: Die Ziele „hören“ sich 
gut an, haben nur leider wenig mit dem 
Prozess zu tun oder sind nicht messbar. 
Das Umsetzungsziel sollte deshalb rea-
listisch formuliert sein, weil es messbar 
sein muss.

Dazu werden in der Ausführung
sphase (DO) Ist-Werte ermittelt. Neben 
den eigentlichen Prozessschritten, die 
Sie zur Umsetzung Ihrer vorab beschrie-
benen Ziele einleiten müssen, ist min-
destens ein Messpunkt in der Vorge-

hensweise zu definieren: „Wir zählen die 
Stunden entlang unserer Qualifikations-
nachweise.“ Sie müssen schließlich die-
jenigen Daten erheben, die Sie als Beleg 
zur Erreichung Ihres Ziels benötigen.

Die realen Ergebnisse werden in der 
Phase der Überprüfung (CHECK) mit den 
geplanten Soll-Werten verglichen. Bes-
tenfalls haben Sie schon in Ihren Kon-
zeptionen und Prozessbeschreibungen 
die Auswertung der Daten inkludiert. Da 
Sie im PLAN definiert haben, welchen 
Messzeitraum Sie betrachten wollen 
(„Die Ergebnisse werden im Februar und 
Juli eines jeden Kalenderjahres im Team 

vorgestellt und diskutiert.“), wissen Sie 
also, bis wann die Daten so aufbereitet 
sein müssen, dass Sie auch zur Diskus-
sion freigegeben werden können.

In der Verbesserungsphase (ACT) 
werden Maßnahmen eingeleitet, die die 
entstandenen „Lücken“ zwischen den 
erreichten Werten und den angestreb-
ten Soll-Werten schließen sollen. „Wel-
che Gründe gab es dafür, dass wir unser 
Ziel nicht erreicht haben? Welche von 
diesen Gründen hätten wir beeinflussen 
können und bei welchen Ursachen wa-
ren wir machtlos?“

Viele verantwortliche Leitungskräf-
te sind  – auch vor allem aufgrund des 
Pflegeprozesses – der Meinung, dass der 
PDCA-Zyklus ohne Kennzahlen auskom-
men könnte. Jedoch ist eine Betrachtung 
von Daten, Zahlen und Fakten in dem 

„Prozessschritt“ CHECK unumgänglich. 
Auch beim Qualitätsmanagement müs-
sen Daten zur Verfügung gestellt werden. 
Hier gilt es insbesondere auf mögliche 
Ergebnis- und Prozessdaten zu achten. 
Vor allem im Rahmen des Pflegeprozes-
ses stellt die Neubewertung des Begut-
achtungsinstruments (BI) eine daten-
gestützte Bewertung für den einzelnen 
Tagesgast dar.� ì
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